
der offizielle Sachstand wird Ihnen geläufig sein: 

Anscheinend prüfte das im rheinischen Meckenheim angesiedelte Staatsschutz-Referat ST 44 

des BKA auch Hinweise auf einen Plan für einen Nuklearbombenanschlag beim 

Eröffnungsspiel zwischen Deutschland und Kanada. Eine "Internet-Recherche" habe jedoch 

ergeben, schrieb eine Kriminalhauptkommissarin nach Angaben von Spiegel online, dass der 

Auslöser der Alarmmeldungen "mit hoher Wahrscheinlichkeit" ein im Netz kursierender Film 

gewesen sei, in dem von einem Attentat am 26. Juni um 19.00 Uhr in Berlin fabuliert wurde. 

Die Polizistin folgerte, dass die Inhalte des Videos als ungefährlich einzustufen seien. Es soll 

sich um eine Internetlüge gehandelt haben. - 17.6.2011 AFP 

 

Die Qualitätspressemeldung verschweigt, um welches Video es geht. Liras Terrorwarnung 

("Liras Manifest"), oder die dutzende anderen Videos zum Thema "Megaritual 21.6.2011"? 

Wenn Frau Hauptkommissarins Erkenntnisstand nur von einem Video ausgeht, ist dieser oder 

die AFP-Meldung nicht aktuell. 

 


